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eit 1988 ist die Luxe Pack 
Monaco eine Plattform für 

kreative und innovative Designs, 
Materialien und Technologien 
für Luxusverpackungen. Sie hat 
einen hohen Stellenwert als 
internatio na le Messe für hoch -
wertige Verpa ckungen, gilt als 
wichtiger Treff punkt und größ -
ter Schmelztiegel der kreativen 
Verpackungsindus trie, an dem 
sich Entscheidungs träger aus 
aller Welt versam meln.  
Seit vielen Jahren beteiligt sich 
Kurz an der Luxe Pack und zeigt 
auf der jährlich stattfinden den 
Messe immer wieder beispiel -
haft, wie sich haptische und visu -
elle Highlights mit Nach haltigkeit 
und technischer Präzi sion verei -
nen lassen.  
Als inte gra ler Bestandteil spielen 
dabei die Prägestem pel des 
Toch terunternehmens Hinderer + 
Mühlich eine Rolle. Die Werkzeu -
ge stehen für höchste technische 

S Präzision und sind die Grundlage 
für hochwertige Heiß prägelö -
sungen.  
Mit beein dru ckenden Reliefprä -
gun gen und feinsten Mikro- und 
Nano embossing-Mustern zeigen 
die Werkzeuge, wie sich Ver pa -
ckungen, Etiketten und andere 
Printprodukte eindrucks voll ver -
edeln lassen. In Kombi na tion mit 
den Folien von Kurz ent steht so 
ein breites Spektrum an hap ti -
schen und visuellen Gestal tungs -
möglichkeiten. 
 
Gestalterische Vielfalt mit 
Kurz-Dekoren 
Mit Produktlinien wie Luxor/Alu -
fin, Light Line, Colorit, Lumafin oder 
der neuesten Produktfa mi lie Sil -
ver Line bietet Kurz die Basis für 
gestal terische Vielfalt – sei es für 
klas sische Premiumverpa ckun -
gen oder moderne Design kon -
zepte. Die Kombination aus bril -
lanten Farben, metallischen Ak- 

zenten und besonderen Ober flä -
chen eröffnet nahezu gren zen lo -
se Möglich kei ten. 
Auch jenseits von Kartonagen 
und Etiketten bietet Kurz kreative 
Lösungen: Für die dekorative 
Ver e delung von Kosmetikverpa -
ckun gen aus Kunststoff wie Mas -
caras, Tuben oder Tiegeln bieten 
sich Lösungen mit metallischen, 
semitransparenten oder hologra -
fischen Effekten an. Verede lun -
gen, die für quasi alle Arten von 
Primärverpackungen verfügbar 
sind, sorgen für maximale Mar -
ken wirkung am Point of Sale. 
 
ISIMAT-Technologien setzen 
neue Standards  
Mit den innovativen Technolo -
gien der Tochtergesellschaft 
ISIMAT wird das Potenzial direk -
ter Dekoration voll ausgeschöpft. 
So ermöglicht das inLine Foiling 
eine effi zien te, hitzefreie Deko -
ration zylindrischer Hohlkörper 

– in klu sive holografischer Ele -
mente mit exzellenter Kanten -
schärfe. Ein besonderes Beispiel 
für die Ver bindung aus Design -
kompetenz und Innovationskraft 
liefert die vielfach prämierte Koi 
Can, die mit ISIMAT-Technologie 
reali siert wurde – ein Hingucker 
mit Signalwirkung. 
Mit dem neuen Digital inLine Foi -
ling (DiF) wiederum kommt eine 
Weiterentwick lung der inLine-
Foiling-Technologie zum Einsatz, 
um 360°-Metallisierungen auf 
zylin drischen Artikeln zu reali -
sieren – dank digital aufgetra -
genem Kle ber direkt in der 
Über tra gungs einheit, ganz ohne 
vorge la gerten Siebdruck. Das Er -
gebnis sind metallisierte Rund -
umdekore bei gleichzeitig erhöh -
ter Produk ti ons flexibilität, da die 
frei gewor de ne Sieb druckstation 
für weite re Druck technologien 
genutzt werden kann. 
 

KURZ 
PREMIUMVEREDELUNG TRIFFT AUF 
NACHHALTIGKEIT 

Text und Bilder: Kurz

Als Impulsgeber bei der Oberflächenveredelung präsentiert Leonhard Kurz Lösungen, die Luxus 
erlebbar machen und gleichzeitig zukunftssicher sind. Dies beweist der Hersteller jeweils im 
Herbst auf der Luxe Pack in Monaco. Der Rückblick zeigt das enorme kreative Potenzial, das in 
den Lösungen steckt. 

von Faltschachteln, Etiketten oder anderen Druckprodukten, sondern auch um Flaschen, 
Tuben, Tiegeln und sonstigen dreidimensionalen Objekten.

Kurz verspricht Nachhaltigkeit bei Premiumveredelungen und verblüfft immer wieder mit 
neuen und innovativen Lösungen. Dabei geht es längst nicht mehr nur um das Veredeln 
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Veredelung im Einklang mit 
PPWR-Verordnung 
Auch die Themen Nachhaltigkeit 
und die neue EU-Verordnung 
PPWR stehen bei Kurz im Fokus. 
Die PPWR (Packaging and Packa -
ging Waste Regulation) verfolgt 
das Ziel, die Umweltaus wirkun -
gen von Verpackungen zu redu -
zieren und die Kreislauf wirt -
schaft zu stärken. Sie schreibt 
unter anderem Mindestrecy -
cling quoten vor und fördert wie -
derverwendbare Verpackungen. 
Die Verordnung bringt also 
stren gere Vorgaben für Verpa -
ckungen mit sich und stellt Mar -
ken, De signer sowie Verar beiter 
vor neue Herausfor de rungen. 
Dem begegnet Kurz mit Beratung 
zu Design, Material und Technik 
für greifbare Lö sun gen in Form 
hochwertiger, re cyclingfähiger 
Veredelung.  
Maß geblich dabei ist, dass beim 
Kurz-Transferverfahren stets nur 
die Dekorschicht auf dem End -
pro dukt verbleibt, keine Folie 
und auch kein Laminat. So wird 
dessen Recyclingfähigkeit nicht 
beeinträchtigt. Da Kurz zusätzlich 
die Rückführung der Trägerfo li -
en über das firmeneigene Rück -
nahme- und Recyclingsystem Re -
cosys 2.0 anbietet, wird Vere de- 
lung zukunftsfähiger denn je. 
 
 

Produktschutz auf hohem 
Niveau 
Neben visuellen und funktiona -
len Aspekten wird auch Produkt -
sicherheit großgeschrieben: Mit 
Lösungen von Kurz Scribos lassen 
sich Marken effektiv gegen Fäl -
schung schützen.  
Ein Beispiel: Trustseal ID ist ein 
hochsicheres holografisches Si -
cherheitsmerk mal, das sichtbare 
und verborge ne Authenti fizie -
rungsfunktionen kombiniert und 
zusätzlich per Smartphone digital 
verifizierbar ist. So entsteht ein 
Schutzsystem, das sowohl ästhe -
tisch anspre chend als auch tech -
nologisch auf dem neuesten 
Stand ist. 
»Mit unse ren Technologien zei -
gen wir, dass Verpackungslö sun -
gen gleichzeitig beein drucken 
so wie nachhaltig und sicher sind. 
Denn das ist kein Widerspruch. 
Wir verbinden Designfreiheit mit 
technischer Präzision – für Ver -
packungen, die begeistern und 
be stehen«, so Stéphane Royère, 
Head of Business Area Packaging 
and Print bei Leonhard Kurz. 
 
Prototyping mit 
DreamComposer und Luxlab  
Mit der innovativen Software 
DreamComposer bringt Kurz die 
Designvision direkt auf den Bild -
schirm (siehe den Beitrag auf der 
nächsten Seite). 

Verpackungsdesigner kön nen 
damit über 100 Transferdeko ra -
tionen und Effekte in einer be -
nutzerfreundlichen 3D-Ober flä -
che kombinieren. Echtzeitände- 
rungen, Team-Sharing und 
schnel le Visualisierung machen 
die Software zum idealen Tool 
für effizientes Prototyping. 
Daran anknüpfend demonstriert 
Luxoro, exklusiver Partner von 
Kurz in Italien, mit Luxlab, wie 
digitale Konzepte in greifbare 
Muster umgesetzt werden. Als 
Papier- und Karton-Mock up-
Labor mit industriellen Druck -
verfahren bietet Luxlab kompro -
missloses Prototyping.  
Es entsteht ein realis tischer Vor -
ge schmack auf die finale Verpa -

ckung – inklusive Prägungen, 
Metallic-Effekten und Texturen. 
»Ziel ist es, Visio nen möglichst 
realistisch und effizient erlebbar 
zu machen – vom ersten Impuls 
bis zum fer ti gen Muster. Mit 
DreamComposer und Luxlab schaf -
fen wir einen nahtlosen Prozess 
für wirtschaftliche und qua litativ 
hochwertige Verpa ckungs lösun -
gen«, sagt Marco Hanisch, 
Head of Business Area Packaging 
and Print, Interna tional Sales and 
Global Business Development 
bei Leonhard Kurz. 
 
> www.kurz-world.com 

Mit Luxlab werden digitale Konzepte in greifbare Muster umgesetzt. Luxlab bietet dabei 
kompro missloses Prototyping. 




